
ver.di:  10.000  beteiligen
sich  am  Warnstreik  im
öffentlichen Dienst

10.000  Beschäftigte  von  Bund  und
Kommunen  folgten  heute  dem
Warnstreikaufruf  von  ver.di.  Allein
im  Raum  Stuttgart  beteiligten  sich
rund  7.000  Erzieherinnen,  Bus-  und
Stadtbahnfahrer,  Pflegekräfte  der
Kliniken,  Angestellte  der
Verwaltungen,  Müllwerker,

Schleusenwärter  und  viele  andere  Berufsgruppen  des
öffentlichen  Dienstes  am  ganztägigen  Arbeitskampf.

Leni  Breymaier,  ver.di  Landesbezirksleiterin,  sagte  heute
Mittag auf der Kundgebung am Stuttgarter Marktplatz: „Heute
fehlt ein wichtiger Service für die Bürgerinnen und Bürger

dieses Landes. 
Aber heute merken wir auch deutlich,

dass  unser  öffentlicher  Dienst  viel  mehr  ist  als  nur  ein
Kostenfaktor: Ohne ihn läuft nichts.“ Die gewerkschaftliche
Forderung nach einem Mindestbetrag von 200 Euro begründete
Breymaier  auch  mit  der   Lohndifferenz  zwischen  den
Geschlechtern, die am morgigen Weltfrauentag von allen Seiten
beklagt  werde.  Tarifverhandlungen  seien  ein  wichtiger  Ort,
diese Benachteiligung zu verringern.
Erfreut zeigte sich Breymaier über die starke Beteiligung.
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Weitere  Warnstreiks  fanden  heute  in  Karlsruhe,  wo  unter
anderem alle kommunalen Kitas geschlossen blieben und alle
Busse  und  Straßenbahnen  im  Depot,  sowie  in  Esslingen,
Göppingen, Geislingen, in Ulm und Schwäbisch Gmünd und in
Konstanz und Friedrichshafen statt.
Mehrere Einrichtungen der Diakonie Württemberg haben sich in
einem  Partizipationsstreik  den  Warnstreiks  angeschlossen.
Damit  wurde  erstmals  bei  einem  kirchlichen  Arbeitgeber  in
Stuttgart für mehr Gehalt gestreikt.

Dagmar  Schorsch-Brandt,  stellvertretende  ver.di
Landesbezirksleiterin,  sagte  heute  bei  einer  Kundgebung  in
Esslingen:  „Nächsten  Montag  erwarten  die  Beschäftigten  im
öffentlichen Dienst, was sie mehr als verdient haben: Ein
verhandlungsfähiges Angebot.“

Weitere Warnstreiks in dieser Woche nach ver.di Bezirken und
Datum:

Donnerstag, 8. März

Schwarzwald-Bodensee:
11.00 – 12.30 Uhr Warnstreik und Kundgebung in Villingen-
Schwenningen
Betroffen  in  den  Landkreisen  Villingen-Schwenningen  und
Rottweil  alle  Landratsämter,  Bundesagentur  für  Arbeit,
Technische Betriebe und Stadtwerke aus dem Raum Villingen-
Schwenningen/Rottweil
Kliniken Landkreis Tuttlingen, Ganztägig von 8:00 Uhr an, 8:45
Uhr Kleine Kundgebung vor dem Klinikum mit Schülern, 10 Uhr
Abfahrt zur Kundgebung nach VS
Kontakt Berthold Maier 0171 9306843

Oberschwaben
Kundgebung beim Städtischen Krankenhaus Friedrichshafen um 14
Uhr.
Kontakt Werner Herkert 0170 9231102

Ostwürttemberg-Ulm:



Weitere Warnstreiks, u.a. Kreissparkasse und Klinikum Ostalb
sowie Stadt Aalen
Kontakt: Maria Winkler 0171 6206030

Freitag, 9. März

Rhein-Neckar:
Ganztägiger Warnstreik in Mannheim, alle Bereiche mit Demo am
Vormittag
Kontakt: Peter Erni 0170 9157473

Fils-Neckar-Alb:
Ganztägige Warnstreiks in Reutlingen und Tübingen, Demo ab
Franz  K.  um  11.30  Uhr,  Kundgebung  auf  dem  Reutlinger
Marktplatz  um  12  Uhr  mit  Dagmar  Schorsch-Brandt,  stellv.
ver.di  Landesbezirksleiterin.  Betroffen  sind  die
Kreissparkasse  Tübingen,  Stadtverwaltung  Tübingen  und
Reutlingen mit technischen Betrieben, Stadtwerke Reutlingen,
Klinikum Reutlingen.
Kontakt  Martin  Gross  0151  12107133  und  Harry  Pokk  0151
12107131

Schwarzwald-Bodensee:
10.00 – 12.00 Warnstreik und Kundgebung in Singen, betroffen
sind die Stadtverwaltung Singen und die Stadtwerke Singen
Kontakt Berthold Maier 0171 9306843


